
Rückmeldungen zum Linzer Bibelkurs 2014 

 
- „Matthäus hat mir mit seinem Evangelium heute Fragen und  

Anregungen mitgegeben, mein Leben und Handeln zu überdenken 
angesichts der Frauen im Stammbaum und Josefs. Manches hat 
mich heute aufhorchen lassen. Es war recht lebendig und vielfältig, 
eine sehr angenehme Atmosphäre.“ (Elisabeth, Frankenmarkt) 

 
- „Aus der Bergpredigt hat mich heute besonders betroffen die Stelle 

mit dem Splitter im Auge des anderen und dem Balken vorm 
eigenen Auge. Das Thema Ehescheidung hat mich besonders mit 
eigener Schuld konfrontiert.  
Das Vater unser (besonders das „Abba“) hat mich ganz persönlich 
positiv berührt, regelrecht umarmt. Das führe uns nicht in 
Versuchung wurde mir erfolgreich genommen und mit führe uns in 
der der Versuchung ersetzt.“  (Christine, Lohnsburg) 

 
- „Dieser zweite Abend des Linzer Bibelkurses war für mich heute 

schön, macht Lust auf mehr beschäftigen, handeln, … mit und 
nach dem Wort Gottes.“ (Christine, Lohnsburg) 

 
- „Der 4. Abend des Linzer Bibelkurses 2014 war für mich heute eine 

Tröstung und eine Ermutigung am Glauben festzuhalten. Ich 
nehme mir heute mit, dass Jesus in meinen Höhen und Tiefen bei 
mir ist, dass ich darauf vertrauen kann, weil Gott die Liebe ist. Es 
ist wunderbar in Gott geborgen zu sein, eingehüllt zu sein in seiner 
Liebe, die uns trägt, mit dem Bewusstsein er ist bei uns alle Tage 
bis ans Ende der Welt.“ (Maria, Mondsee) 

 
- „Der 4. Abend des Linzer Bibelkurses 2014 war für mich heute eine 

Überwindung (ich wäre zum Essen eingeladen gewesen!), aber ich 
bin froh, dass ich mich überwunden habe. Heute nehme ich mir 
mit, dass das Leben in der Nachfolge Christi nicht frei von Leid und 
Schmerz, … ist, aber Gott – Jesus – ist mit mir! Mich freut es, es 
Angebote, wie den Linzer Bibelkurs auch am Land – ganz an der 
Grenze zu Salzburg auch gibt. Danke!“ (Veronika, Mondsee) 

 
- „Der Linzer Bibelkurs 2014 war für mich interessant, berührend. Ich 

nehme mir die Zusage „Ich bin bei Euch“ mit, eine tröstende, 
stärkende und aufbauende Zusage. Danke!“ (Christine) 

 
- „Der heutige 3. Abend war ganz besonders interessant, nämlich 

dass eine Stelle (Stammbaum Jesu), die ich eigentlich immer 
überflogen habe, soviel spannendes enthält. Matthäus gibt mir mit 
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seinem Evangelium heute mit, das der Glaube meine Mithilfe 
braucht.“ (Helga, Polling) 

 
- „Matthäus hat mir mit seinem Evangelium heute mitgegeben die 

Zusage Jesus „Ich bin bei euch bis zum Ende …“ und dass Gott 
aktive Glaubende will, die risikobereit sind, sich auch einmal 
„hinauslehnen“, auch Fehler machen dürfen, nicht regelkonform 
sein müssen – und Gott kann alles zum Guten wandeln. Der Linzer 
Bibelkurs war für mich spannend, fordernd, humorvoll, Lust auf 
mehr machend! Danke!“ (Christine, Lohnsburg) 

 
- „Aus der Bergpredigt hat mich heute besonders die Goldene Regel 

angesprochen: Es wäre eigentlich ganz einfach, den Willen Gottes 
zu tun. Alles, was ich mir für mich wünsche, lasse ich auch meinem 
Nächsten zukommen. Und dieser 2. Abend des Linzer Bibelkurses 
war für mich heute ein Anstoß, das Vater unser bewusster zu 
beten.“ (Theresia, Eggerding) 

 
- „Mir ist beim heutigen Abend des Bibelkurses bewusst geworden, 

dass auch ich Mut haben darf – Selbstvertrauen. Ich habe 
Vorbilder im Glauben erkannt und stelle mir die Frage: Wo gebe 
ich ein Glaubenszeugnis? Für wen trete ich ein? Bei diesem 3. 
Abend habe ich heute viel Neues, Spannendes erfahren. Bin schon 
neugierig aufs Weiterlesen zu Hause. Matthäus ist mir noch 
sympathischer geworden.“ (Stefanie, Waizenkirchen) 

 
- „Das Wort Gottes ist für mich immer wieder die Bestärkung Gott 

liebt mich – er ist immer für mich für uns da. Ich nehme mir heute 
mit, dass ich Mut lebe, Rückrad lebe, Gedanken laut ausspreche, 
Meinungsverschiedenheiten aushalte und Auseinandersetzungen 
aushalte. Dieser 3. Abend der Bibelkurses war für mich heute gut 
zu verstehen und im Alltag wieder vieles neu umzusetzen – auf 
Gott vertrauen und mich verlassen können. In der eigenen Mitte 
bleiben, ruhig – gelassen leben.“ (Martha, Waizenkirchen) 

 
 
 


